
Fundstücke 

 

Wir finden Sachen, 

binden uns daran, 

erinnern an ein Lachen, 

das so erhalten werden kann, 

 

Manchmal werden wir gefunden, 

waren wir verloren? 

An einen anderen gebunden, 

wie vom Schicksal auserkoren, 

 

Findet denn im Leben, 

dein Stück zu verwahren, 

das zu finden war dort eben, 

um etwas zu bewahren, 

 

Die erste Liebe, gar ein Kuss, 

ein Sonnenuntergang, 

Regen, ein verpasster Bus, 

die Bar aus die Musik dort drang, 

 

ein „weißt du noch woher“ Relikt, 

das zu Hause dekoriert, 

ein kurzer Gedanke nur geschickt, 

wenn man es passiert. 

 

Gefunden war das Kleinod selten, 

aber wir können uns erhalten, 

die Momente die etwas gelten, 

die uns formen und gestalten. 

  



Kurz angefunden 

 

Gefunden, 

Verloren, 

Verbunden, 

Geboren, 

 

Stück, 

erinnern, 

Glück, 

im innern, 

 

Geschichte, 

Moment, 

im Lichte, 

kennt, 

 

Behalten, 

verwoben, 

anhalten, 

erhoben. 

 

  



Liebesglück 

 

Ich musste in die Schatten gehen, 

dem Kreis von Sonn und Mond entgehen, 

Klar, konnte ich nicht mehr sehen. 

Ich war bereit aufzugeben, 

Schluss, fertig mit dem Leben. 

 

Doch ich durfte zuvor noch sehen, 

es kann mein Pfad weitergehen. 

erhört war es das Sehnen, 

Offen und gar nicht verlegen, 

gab es nichts zu Überlegen. 

 

Als ich dich gefunden habe, 

wie ein Fundstück, 

das ich seither im Herzen trage, 

dann war es Liebesglück, 

 

An diesem Geburtstagsgelage, 

denk ich daran zurück, 

wenn ich dir schöne Worte sage, 

und dir einen Kuss auf drück. 

 

Ich habe gefunden, 

ohne zu wissen was, 

ich hatte Wunden, 

innerlichen Hass, 

nach den ersten Stunden 

die Augen tränennass 

vieles Überwunden, 

auf mich ist jetzt Verlass, 

durfte Liebe erkunden. 

 



Lückenstück 

 

So gelegen, 

erwartungslos, 

nicht erregen, 

nackt und bloß, 

doch verwegen, 

atemlos. 

 

Etwas, 

finden 

was? 

binden, 

das 

Befinden, 

 

Stück geben, 

nicht zu groß, 

zum Erleben, 

grandios, 

aufheben, 

nie mehr los. 

 

  



Wiener Glück 

 

Unvorbereitet erstaunt, 

in Gesellschaft gut gelaunt, 

durfte ich sie sehen, 

dort am Donaustrome stehen. 

 

Die Stadt, die mich fand, 

und mich an sich band, 

die mir Liebe schenkte, 

mein Leben lenkte, 

 

In Kaisers Straßen wandeln, 

am Naschmarkt handeln, 

ein Feuerwerk aus Kulturen, 

in Echtzeit Spuren, 

 

Die Art, die Leut, der Grand, 

braucht Charme und Verstand. 

So hat sie mich gefunden, 

mich mit Leib und Leben gebunden. 

 

Die schönste Stadt der Welt, 

hat sich mir vorgestellt. 

Gefunden mein Lebensglück, 

mein eigenes Wiener Stück. 

 

Vermisst aus jeder Ferne, 

kehre ich zurück gerne, 

mit Erinnerung wie es ist, 

wenn du selbst Fundstück bist. 


